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Op Reis – Auf Reisen 

A.D. (Anton) Hildebrand (Groningen, *11. Juni 1907 - †Kollum, 29. Juni 1977) 

war ein berühmter niederländischer Autor von Kinderbüchern. Hildebrand 

wuchs in Amsterdam auf, studierte Literatur an der Universität von Amsterdam 

und arbeitete als Journalist. Im Jahr 1928 trat er in die AVRO (Radio) ein und 

engagierte sich bei der Herstellung von Hörspielen. Er schrieb insgesamt etwa 

250 Kinderbücher, vorzugsweise Tiergeschichten. Seine berühmteste 

Bücherserie war Bolke der Bär, deren erster Band im Jahr 1935 erschien. 

Darauf folgten neun Fortsetzungen. Eine weitere Bücherserie behandelte die 

Riesen Belfloor und Bonnevu. Anton Hildebrand erstellte zusammen mit 

anderen in den fünfziger Jahren Lehrbücher für öffentliche Schulen. Seine 

Stücke waren damals zu hören beim VARA Radio. Berühmte Hörspiele waren: 

Monus, der Mann vom Mond, und Brilstra, die Brummfliege. 

Gemeinsam mit Gerard van Seumeren und dem Zeichner Lou den Hartogh 

entstand ein reichillustriertes Werk von 32 Seiten Umfang über das Reisen 

mit der Eisenbahn für die Grundschule. Das Büchlein gewährt einen 

interessanten Einblick in die Welt der niederländischen Eisenbahn kurz vor der 

einbrechenden Katastrophe des Zweiten Weltkriegs und vor der deutschen 

Invasion mit all ihren negativen Folgen. Es stellt klar, daß „Holland aus mehr 

besteht als Klompen, Windmühlen und Tulpen“ (A.D.H.). Wer das Heft gelesen 

hat, „soll ihm einen guten Platz auf dem Bücherregal geben und es von Zeit zu 

Zeit zu angenehmer Lektüre hervorholen“. Dies Schlußwort des Autors hat der 

vormalige Besitzer beherzigt. Das Buch befand sich nach vielen Jahrzeiten 

noch in gutem Zustand und schenkt nach dem Kauf auf dem Bredevoorter 

Büchermarkt tatsächlich immer noch „een prettige les“. 
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Das Titelbild von Lou den Hartogh zeigt einen lächelnden Jungen mit der Figur 

eines niederländischen Aufsichtsbeamten mit roter Dienstmütze, der die 

Abfahrtskelle erhebt. 

 

Den eigentlichen Titel des Buches erfährt man erst auf Seite 3: Op Reis. Auf 

Reisen. Von Anton D. Hildebrand und Gerard van Seumeren, mit Zeichnungen 

von Lou den Hartogh. Herausgegeben von der Abteilung Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit der NS (Nederlandse Spoorwegen), o.J. (1941). Eine 

Lesebroschüre für die letzte Klasse der Grundschule (Kinder im Alter von 12 

Jahren). 
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Eine Einführung in Dienstregeling = Fahrplan und Biljetten = Fahrkarten. 

 

Zuganzeiger auf dem Bahnsteig / Hinweisschilder für Züge und deren Ziele 
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Uniformen der niederländischen Staatsbahnen (1940er Jahre) 

 

Verschiedene niederländische Fahrkarten von 1941 



@P. Dr. D. Hörnemann, Eisenbahnmuseum Alter Bahnhof Lette, www.bahnhof-lette.de, Seite 5 von 9 5 

 

 

Die erste Lokomotive „Der Adler“ und eine moderne Maschine der NS – 

Hundert Jahre Dampfloktechnik 
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Auf dem Dampflokführerstand – Ein stählerner Reisezugwagen (1.-3. Kl.) mit 

Seitengang 

 

Elektrischer Stromlinienzug – Kabine des Triebwagenführers 
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Diesel-elektrischer Zug – Inneres einer dieselelektrischen 5-Wagen-Garnitur 

 

Küchenabteil eines dieselelektrischen Triebwagens – Containerwagen 
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Signale – Nebelbaken 

 

Überwegsicherung – Stellwerk von außen 
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Inneres eines Stellwerks – Brückenbauwerke 

 

Schiffe – Reiseziel (ein Schüler hat den wohlbekannten „Stiefel“ auf die letzte 

Seite gezeichnet) 


